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 WARM UP

echo|3

Erfolgreich
Die Fußballjugend hat mit der Meisterschaft von A-Junioren und 

B-Juniorinnen und dem Aufstieg der A- und C-Junioren die Saison 2010/11 

erfolgreich beendet. Viel Erfolg in der Saison 2011/12.

· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·  

Lennox
Wieder Nachwuchs im Hause Kunert. 

Melanie, Trainerin unserer B-Juniorinnen 

und Michael, Torwart der 2. Mannschaft, 

mit Ben (Titelbild vom echo 2009) 

und Mike sind nun zu fünft. 

Lennox wird in naher Zukunft 

die Fußballjugend verstärken. Herzlichen Glückwunsch!

· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·  

Meisterurkunde 
Anlässlich des Staffeltages der Westfalenliga, 

ausgerichtet vom Meister TuS Dornberg 

im Kreuzkrug, überreichte Staffelleiter 

Horst-Dieter Schnippe, Hans-Werner Freese 

die Meisterurkunde.

· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·  

Wolke
Als David Odonkor am 19. Juli 

zum Training der 1. Mannschaft erschien, 

hatte er am Himmel einen ganz 

besonderen Zuschauer … 

Ihr Service-Partner für
Mediendienstleistungen

Digitale Druckvorstufe
Offsetdruck · Digitaldruck
Buchdruck · Buchbinderei

Hier sind wir zu finden
Hollensiek 49
D 33619 Bielefeld

Man erreicht uns immer
Telefon (0521) 911 05-0
Telefax (0521) 911 05-67
info@tvdruck.com
www.tvdruck.com

tvdruck
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 NEWS

echo

Der TuS freut sich für das Unternehmen NRW-LIGA einen neuen Trikotsponsor gefunden zu haben. 
Die Fa. Alcina lässt unsere Fußballer in neuem Outfit auflaufen.

· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·  
Die Leitung in der Fußballjugend hat gewechselt: nach jahrelanger Tätigkeit hat Andreas Köhne sein Amt 
niedergelegt. Sein Nachfolger ist Mustafa Aksen. Um die Belange der Kleinfeldmannschaften kümmert sich 
ab sofort unser F-Jugendtrainer Dirk Buddenberg.

· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·  
Neuer Sicherheitsbeauftragter, für die Heimspiele der NRW-Liga, ist Heiner Kuhlmann. Vielen Dank Heiner, 
dass Du zu deinem ohnehin schon großen Einsatz auch dieses verantwortungsvolle Amt übernommen hast.

· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·  
Die 2. Herrenmannschaft wird wieder unter der bekannten Leitung von Gerd Friske einen erneuten Anlauf 
unternehmen, um die Niederungen der Kreisliga B zu verlassen.

· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·  
Die neuen Mitglieds-und Dauerkarten, gesponsert von ticado media, werden bei den Heimspielen der 1. Mannschaft 
ausgegeben. Wir freuen uns auf viele Zuschauer, die den attraktiven Fußball der NRW-Liga sehen wollen.
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echo

Aber der TuS hat neben dem Fußball 
auch noch anderes auf dem Programm.

Liebe Vereinsmitglieder, 
 liebe Freunde des TuS Dornberg,

 Viel besser geht es nicht !  
 Der Erfolg der letzten Saison ist kaum zu toppen.

 Das ist das erfolgreichste Jahr 
 in der langen Vereinsgeschichte ! 

 Kommen Sie auf den Mühlenbrink 
 und schauen sie sich attraktiven Fußball an. 

 
 VORWORT
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  Impressum

KONZEPTION: 

Th. Nottebrock, 

ANZEIGEN: 

A. Köhne, 
Th. Nottebrock, 

BILDER: 

F. Fubel
A. Köhne

GESTALTUNG: 

ps2, Bielefeld   

DRUCK: 

tvdruck, Bielefeld  

REDAKTIONS-
ANSCHRIFT: 

TuS Dornberg, 
Postfach 102890, 
33528 Bielefeld 

echo - Zeitung des 
TuS Dornberg 02 e.V. 

33619 Bielefeld-Babenhausen - Babenhauser Straße 113

täglich geöffnet von: 17.00 bis 24.00 Uhr
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echo

Frederic Kollmeier 

echo: Hallo Frederic oder Freddy, wie möchtest du gerne  

genannt werden?

Frederic: 

echo: Wie bist du beim TuS Dornberg empfangen worden,  

was sind deine ersten Eindrücke?

Frederic:

echo: Wie ist der bisherige Teil der Saisonvorbereitung 

gelaufen? Was musst du kurz- oder langfristig ändern  

und verbessern?

Frederic: 

echo: Bist du mit der Zusammensetzung des Spielerkaders 

zufrieden? Wer macht dir besondere Freude?

Frederic:

echo: Natürlich die Frage, die jeden interessiert: Welche Ziele 

kann der TuS Dornberg in der für uns alle so neuen NRW-LIGA 

erreichen? Was ist dein geheimster Traum?

Frederic:

echo: Dürfen wir zum Abschluss noch etwas persönliches 

erfahren? Welche Hobbys, Lieben und Vorlieben hast du?

Frederic:

Das Interview führte Andreas Köhne

 
 INTERVIEW
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Wir sind für Sie da: 

Di bis So von 10.00 bis 23.00 Uhr

So von 10.00 bis 13.00 Uhr

mit großem Frühstücksbüfett

Durchgehend warme Küche

Feiern jeder Art: 

bis 90 Personen

Große Außenterrasse 

mit Abendgastronomie 

bis 23.00 Uhr

Wertherstraße 88 

33615 Bielefeld 

Tel. 0521- 521 54 79 

· ·
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Alles begann mit einem 2:0 Auswärtserfolg gegen Westfalenliga-
aufsteiger Gievenbeck. Eine Halbzeit reichte dem starken TuS,  
um drei Punkte aus dem Münsterland zu entführen. Erfolgstrainer 
Mario Ermisch kommentierte nüchtern: „Für das erste Saisonspiel 
war das schon ganz okay!“  

Und auch das erste Heimspiel der Saison 2010/2011 auf dem  
Mühlenbrink konnte gegen die Hammer SpVg, die sich im Laufe 
der Saison durchaus zu einem ebenbürtigen Gegner entwickelte, 
1:0 „siekreich“ (Sören Siek machte das Tor des Tages) gestaltet 
werden.

Beim Stadtderby „Ost gegen West“ (VfB Fichte Bielefeld – TuS 
Dornberg) ging man vor der Partie noch von einem spannenden 
Duell aus, doch dem TuS genügten letztlich zwei starke Momente, 
um auch von der Rußheide den Dreier mitzunehmen. Ziehen wir 
einmal Bilanz nach den ersten drei Spielen: 3 Siege, 5:0 Tore und  
9 Punkte! Und wer jetzt glaubt, das wäre es gewesen …  

NEIN! Spexard wurde mit 2:0 nach Hause geschickt und auch das 
Spiel in Stadtlohn konnte nach einem 1:0 Rückstand noch mit 3:1 
gewonnen werden. Und das, obwohl TuS-Manager Hans-Werner 
Freese unter der Woche noch seinen 60zigsten Geburtstag feierte.
Einen ersten Dämpfer kassierte man dann ausgerechnet im Heide-
wald zu Gütersloh. Dort hagelte es eine herbe 1:4 Pleite, die die 
erfolgshungrigen Ermischmannen jedoch nicht aus dem Konzept 
brachte, sondern man direkt zum nächsten Sieg gegen Lippstadt 
auf heimischem Grund eilte. 

echo

Gegen den, unterm Strich betrachtet, härtesten Konkurrenten 
um den Aufstieg, Eintracht Rheine, gab man sich mit einem 
Remis zufrieden. Auch im Festival der Standards gegen Hövelhof 
teilte man sich die Punkte.

Nachdem dann auch im Westfalenpokal der TuS Erndtebrück  
( ein Wiedersehen gibt es in der NRW-Liga) mit 4:0 zurück  
ins Siegerland geschickt wurde, titelte eine örtliche Zeitung:  
„Dornberg überlässt nichts dem Zufall …“  
Der Lizenzantrag für die NRW-Liga wurde vorbereitet.

Nach einer äußerst erfolgreichen Hinrunde, gaben sich Kapitän 
Sören Siek, Sebastian Block, Patrick Reinsch und Co. die Ehre  
in der Halle. Und auch da wollte der vom Erfolg verwöhnte 
Mario Ermisch vollen Einsatz von seiner Truppe. Für die allseits 
beliebte Bielefelder Hallen-Stadtmeisterschaft wurde nicht 
viel trainiert, eher ein bisschen gekickt. Halle soll ja auch Spaß 
machen! Und der Erfolg? Der kommt von ganz alleine!

Echte Dornberger Jubelstürme gab es dann 
am 30. Dezember 2010. 

In der Endrunde in der, wie immer prallgefüllten Sporthalle der 
Realschule Jöllenbeck, spielte sich unser TuS in spannenden 
Begegnungen bis ins Finale. Dort trafen die „Unbezwingbaren“ 
dann auf den Nachbarclub aus Theesen. Auch die Brandwein-
jungs wurden eiskalt mit 5:2 aus der Halle geschossen.   ➔

Der TuS Dornberg holte in der vergangenen Saison das Triple:  
Aufstieg in die NRW-Liga, Hallen-Stadtmeister, Kreispokalsieger.

Die erfolgreichste Saison der Vereinsgeschichte 

· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·  
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   ➔  2011 begann die Rückrunde, wie schon 
im Vorjahr, mit einem einwöchigen Trainings-
lager im türkischen Antalya.
 
Kapitän Siek mitsamt seinen Volontären Theermann und  
Kambach berichtete dem Westfalen Blatt täglich per Auslands-
tagebuch. Im Hotel Titanic trainierten die Jungs nicht nur  
täglich mehrfach, es wurden auch Testspiele ausgetragen. 

Witterungsbedingt wurde der Spielplan der Rückrunde dann 
mächtig durcheinander gewirbelt. Unglaubliche Schneemassen 
machten einen geregelten Spielbetrieb unmöglich. Nichts desto 
Trotz sollte auch die Rückrunde den Erfolgshunger der Besten 
im Westen nicht stillen. Im Gegenteil! 

Doch der Reihe nach: Im Februar gab es nämlich auch eine 
echte Dornberger Krise. Erfolgscoach Mario Ermisch gab  
frühzeitig seinen Wechsel zum aufstrebenden SV Rödinghausen 
bekannt. Eine Nachricht, die nicht nur die Mannschaft schockte 
(man spielte in Spexard nur 0:0 und verlor das Westfalenpokal-
spiel zu Hause gegen Langscheid/Enkhausen sang- und klanglos 
mit 4:1), sondern auch im Umfeld für viel Wirbel sorgte.  
Doch wollen wir uns lieber wieder der Erfolgsstory widmen:  
Der quirlige Rechtsaußen, Ugur Pamuk, spielte bei Berti Vogts 
für die aserbaidschanische Nationalelf vor und berichtet bis 
heute gern von seinem ganz persönlichen Highlight der Saison.

echo

Doch nun zurück zur spannenden Phase  
der Rückrunde.

Nehmen wir nur das Nervenkitzelnachholspiel in Marienloh 
gegen die U23 vom SC Paderborn. Zur Halbzeit stand es noch 
1:0 für den TuS durch einen Treffer von Patrick Reinsch.  
Als in der 68. Minute der Ausgleich fiel, blieb einigen Dorn-
berger Zuschauern die Bratwurst im Halse stecken. Doch  
Francis Williams ließ den Dornberger Anhang mit seinem 2:1 
Siegtreffer jubeln.

Noch auf der Rückfahrt von Paderborn nach Dornberg wurde 
dann erstmals bekannt, dass Frederic Kollmeier zur neuen  
Saison den Trainerstuhl von Mario Ermisch übernehmen würde.  
Im Laufe der Woche konnte man dann unglaublich viel über  
den bevorstehenden Trainerwechsel lesen. Offenbar tat es der 
Mannschaft nicht gut, denn bei strahlendem Sonnenschein  
holte man beim Tabellenletzten Emsdetten lediglich ein 2:2. 
Ein Dämpfer! Doch Dornberg wäre nicht Dornberg, wenn  
sie nicht zurückgekommen wären. So fegte Williams den  
SC Delbrück fast im Alleingang vom Platz. Francis gelang  
beim 4:1 Erfolg ein Hattrick auf heimischem Geläuf. 

Eine Woche später sollte es zu dem wohl 
umstrittensten Spiel der Saison kommen. 
Gegner: Der FC Gütersloh … 

Wer auch sonst?! Auf dem Mühlenbrink trennte man sich 2:2, 
doch im Nachhinein bekam der TuS die 3 Punkte zugesprochen. 
Gütersloh setzte nicht spielberechtigte Spieler ein! In Dornberg 
kann sich keiner davon freisprechen, dass eine gewisse Scha-
denfreude herrschte.

Ab dem 29. Spieltag fragten sich alle nur 
noch: Wann knallen sie, die Sektkorken?

In Hövelhof siegte man 2:0, doch Rheine und Münster II waren 
ebenfalls erfolgreich. Also sollte die Meisterfeier eben in Del-
brück starten. Bepackt mit Champagner und Meister T-Shirts 
setzte sich die TuS-Karawane in Bewegung. Doch es hagelte 
eine saftige 3:1 Niederlage. Parallel gewann Rheine in Pader-
born, sodass die Meisterfeier vertagt werden musste.

Die erfolgreichste Saison der Vereinsgeschichte 

Meister Westfalenliga
Hallenstadtmeister  
Kreispokalsieger
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echo

NRW-Liga, wir kommen!

Aber ein letztes Spiel und somit die Einlösung eines Versprechens 
gab es noch. Trainer Ermisch versprach frühzeitig, dass er beim 
vorzeitigen Gewinn der Meisterschaft mit dem Fahrrad nach 
Münster fahren würde. Gesagt, getan: 

Am 29. Mai 2011 trafen sich Mario Ermisch nebst Mitradlern 
Sebastian Block (spielender Co-Trainer) und Herkan Özkan  
(Physiotherapeut) mit Stadionsprecherin Nicole Bentrup  
(diese fuhr das Versorgungscabrio) um 10 Uhr auf dem Mühlen-
brink zum Fototermin mit WB und NW. Bepackt mit Getränken, 
frischen Brötchen und äußerst guter Laune, setzte sich der  
Konvoi in Bewegung. Mit Pausen in Borgholzhausen, Glandorf, 
Füchtdorf, Westendorf und Telgte erreichte man völlig ausgelaugt 
(zumindest die Radler) gegen 16:15 Uhr das Preußenstadion 
(Anstoß war um 16:10 Uhr). Die Dornberger Jungs gewannen 
auch das Spiel in Münster mit 4:1. Mit einem letzten Saisondreier 
im Gepäck konnte man dann mehr als entspannt zum offiziellen 
„Meisterbankett“ fahren.

Eine Woche später machten die Ermischjungs 
dann noch das Triple perfekt. 

Neben Westfalenligameister und Hallenstadtmeister holte man 
auch noch den Kreispokal im Finale gegen die SpVg Steinhagen.

Ein Resümee: 8 Monate lang das stärkste Team der Liga,  
drei Wochen Krise bewältigt, Triple geholt …  
Was willst du mehr, Fußballherz?

Vielen Dank Jungs,  
für eine geile Saison 2010/2011!

Sonntag, 22. Mai 2011:  
Ein guter Tag, um ( Vereins- ) Geschichte zu schreiben!
Zu Gast im Bielefelder Westen: Der SC Paderborn II

„Ein Punkt reicht zum Gewinn der Meisterschaft“, ein Satz,  
den man an diesem Sonntag aus allen Ecken hörte. 

Ein Punkt … Das sollte doch machbar sein … 

Nervosität lag in der Luft. Allerdings mehr im Umfeld, als bei  
der Mannschaft! 350 Zuschauer am Mühlenbrink fieberten dem 
Anpfiff entgegen. Dann endlich, 15 Uhr, der Schiri gibt das Spiel 
frei. Ganze 32. Minuten dauerte es, bis Mario „Berti“ Bertram 
den Dornberger Jubel zum ersten Mal auslöste. Er verwandelte 
einen Foulelfmeter souverän. Nur 7 Minuten später erhöhte 
Francis Williams auf das völlig verdiente 2:0. Zeitgleich spielten 
die beiden Verfolger gegeneinander. Rheine – Münster II.  
Dort führten die Preußen! Was sollte also noch schief gehen?
In Halbzeit 2 machten es die Dornberger noch einmal spannend. 
So stand es plötzlich 2:2 und es waren noch 29 Minuten zu  
spielen. Das große Zittern begann. Dann endlich, 16:46 Uhr, 
Schiri Greger greift zur Pfeife und pfeift das Spiel ab! Aus den 
Lautsprechern dröhnt „We are the Champions“, die Mannschaft 
tanzt, der Trainer fliegt durch die Luft und die Champagnerkor-
ken knallen. Schnell noch die Meistershirts angezogen und auf 
ging es zu Champagner-, Bier- und Wasserduschen! 

Meister Westfalenliga
Hallenstadtmeister  
Kreispokalsieger
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Wertherstr. 267
33619 Bielefeld
Tel. 0521–10 12 36
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 MITMACHEN

Liebe Fußballfreunde,
liebe Freunde des TuS Dornberg,

Werden Sie jetzt Mitglied im Förderverein 
der Fußballjugend des TuS Dornberg 02 e.V.
Auch über Einzelspenden freuen wir uns sehr.

Förderverein der Fußballjugend

Kontakt

Förderverein Fußballjugend 
TuS Dornberg 02 e.V.
1. Vorsitzender: Kai-Uwe Koepke
Mönkebergstr. 14 a
33619 Bielefeld
Tel: 0521-16 41 005
Fax: 0521-16 41 047
www.foerdervereintusdornberg.de
info@foerdervereintusdornberg.de

TuS Dornberg 02 e.V.
Jugendleiter Fußball: 
Mustafa Aksen
Max-Planck-Str. 56
33659 Bielefeld
Tel: 0521-41 77 49 46
www.tus-dornberg.de
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NRW-Liga – Saison 2011/2012. Wir bedanken uns bei unseren Sponsoren.

NRW-Liga – Saison 2011/2012

TuS Dornberg – 
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————————————————————————————————————————————————————————————————————————

– Partner der Wirtschaft!
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 DIE NEUEN Wir begrüßen auf dem Mühlenbrink

Altan Arslan
geb. 18.2.1989
Letzter Verein: 
SC Wiedenbrück 2000
Position: Mittelfeld

Murat Kizilkaya 
geb. 1.2.1987
Letzter Verein: 
VFB Fichte Bielefeld
Position: Mittelfeld

Furat Kurtulus
geb. 25.6.1986
Letzter Verein: 
SC Verl
Position: Angriff

Joschka Matys
geb. 20.8.1987
Letzter Verein: 
DSC Arminia Bielefeld
Position: Abwehr

Yasin Türkyilmaz
geb. 2.2.1990
Letzter Verein: 
Türkei
Position: Angriff

Konstantin Beckmann
2.7.1987
Letzter Verein: 
VFB Fichte Bielefeld
Position: Mittelfeld

Mikahil Karetnikow
geb. 8.10.1991
Letzter Verein: 
Moskau
Position: Angriff

Ufuk Basdas
geb. 28.4.1985
Letzter Verein: 
FC Gütersloh 2000
Position: Mittelfeld

Dastin Szymanski
geb. 2.5.1992
Letzter Verein: 
VfR Wellensiek
Position: Angriff

Ryan Callahan
geb. 8.10.1986
Letzter Verein: 
VfL Kirchheim
Position: Mittelfeld

Andre P. Njoh-Ngemhe
geb. 6.3.1982
Letzter Verein: 
TuS Einigkeit Hillegossen
Position: Angriff

Hakan Bayer
geb. 4.2.1990
Letzter Verein: 
VFB Fichte Bielefeld
Position: Abwehr

Co-Trainer: Nurettin Barka, Trainer Frederic Kollmeier, Torwarttrainer Björn Korte
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 DATUM ANSTOSS GAST  

 14. 8. 2011  15:00 SV Westf. Rhynern

 28.8. 2011  15:00 MSV Duisburg II

 18. 9. 2011   15:00 TSV Alemannia Aachen II

 2. 10. 2011   15:00 TuS Erndtebrück

 9. 10. 2011  15:00 VFB Homberg

 23. 10. 2011  15:00 KFC Uerdingen 05

 6. 11. 2011  14:30 SV Bergisch Gladbach 09

 11.12. 2011  14:30 Sportfreunde Siegen   

 18.2. 2011  15.00 ETB SW Essen

 4.3. 2012  15.00 FC Viktoria Köln

 18. 3. 2012  15.00 DSC Arminia Bielefeld II

 1.4. 2012  15:00 SC Westfalia Herne I

 11. 4. 2012  15:00 SSVg Velbert 02

 22. 4. 2012  15:00 VfB Hüls

 6. 5. 2012  15:00 SV Schermbeck

 19. 5.2012  15:00 VFB Speldorf

Die Heimspiele

Julian Stöckner
geb. 16.3.1989
Letzter Verein: 
DSC Arminia Bielefeld
Position: Abwehr

Sedekia Haukambe
geb. 9.11.1985
Letzter Verein: 
SC Herford
Position: Abwehr

Daniel Riemer
geb. 17.2.1987
Letzter Verein: 
SC Fortuna Köln
Position: Torwart

Kai-Steffen Potthoff
geb. 24.5.1984
Letzter Verein: 
VFB Fichte Bielefeld
Position: Torwart

Jan-Niklas Kansteiner
geb. 28.10.1992
Letzter Verein: 
TuS Eintracht Bielefeld
Position: Torwart

Firat Sansar
geb. 1.4.1984
Letzter Verein: 
Delbrücker SC
Position: Mittelfeld

Getränkemarkt   U. Chrobok

Wertherstraße 307
33619 Bielefeld
Tel. 05 21 - 10 38 85

Hier ist der Kunde noch König

Neu im Sortiment: Röhr-Brau
Das Lippische Hausbier in der 1 Literflasche

echo-080811-lo.indd   19 08.08.2011   17:18:56 Uhr



echo

Presseshop    Jens Vossieck

Deutsche Post AG Partnerfiliale

Für Sie durchgehend geöffnet: 
Mo.-Fr. 8.00 - 20.00 Uhr, Sa. 8.00 - 19.00 Uhr

Dornberger Str. 272, 33619 Bielefeld
Telefon: 05 21-529 40 90   Telefax: 05 21-529 40 91 

Kostenlose Parkplätze vor dem Haus
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 DIE ZWEITE

Fast ohne Vorbereitung in die Saison.

Einen nicht einfachen Start in die Saison 2010/2011 erlebte 
die 2. Mannschaft des TuS. Sehr spät erst stand fest, wie es 
mit der Zweiten weitergeht. 

Dank meines Co-Trainers Frank Nie, der schon verloren 
geglaubte Spieler zurückgewinnen konnte, ist es gelungen, 
eine funktionierende Elf auf die Beine zu stellen. Durch die 
späte Zusammenstellung des Kaders war eine ordentliche 
Vorbereitung leider nicht möglich. Wir standen nach nur 
zwei Spielen bereits mit 0:6 Punkten und 1:4 Toren im 
Tabellenkeller. In den darauf folgenden Spielen wurden wir 
durch Spieler der 1. Mannschaft tatkräftig unterstützt.  
Vielen Dank. Bis zum Ende der Hinrunde stabilisierte sich 
die Mannschaft immer mehr, und es gelang uns auf Platz 5 
zu überwintern. Am Ende hieß es Platz 7. Mit etwas mehr 
Biss und Einsatzwillen wäre hier auch ein 3. Platz möglich 
gewesen, aber in der Rückrunde wurden zu viele Punkte 
fahrlässig abgegeben. Auf eine hoffentlich spannende und 
erfolgreiche Saison 2011/2012

Euer Trainer Gerd Friske  

Volleyball

Jeden Donnerstag um 20:00 Uhr trifft sich die  

Hobby-Volleyballgruppe in der Grundschule Dornberg 

(in den Sommerferien Beachvolleyball im Freibad 

Dornberg). Hier haben alle Spaß, die Volleyball zum 

Spaß spielen und Freude an Bewegung und netter 

Gesellschaft haben.

Das wöchentliche Erscheinen ist keine Pflicht und  

somit ist dieser Termin eine gute Gelegenheit für 

Berufstätige, sich einen Ausgleich zum Berufsalltag  

zu verschaffen, wenn Zeit dazu ist.

Neue Wege in der Fußballjugend
Kooperation mit der neuchento Fußballschule

Ab der kommenden Saison wird für die Jugendtrainer des  
TuS Dornberg monatlich ein Trainerseminar angeboten, um  
die Qualität des Trainings weiter zu verbessern.  

Unter professioneller Anleitung wird den Trainern ein wissen-
schaftlich fundiertes Konzept für ihre Arbeit mit den Kindern 
und Jugendlichen vermittelt. Zusätzlich wird ein Spezialtraining 
für die Jugendlichen Fußballer eingerichtet. Lizenzierte Diplom-
Sportlehrer leiten dieses Training an. Neben der attraktiven 
Talentförderung und der positionsspezifischen Ausbildung ist 
die Förderung des Zusammengehörigkeitsgefühls aufgrund 
mannschaftsübergreifender Aktivitäten das Ziel dieser 
Maßnahme.

Ermöglicht wird das innovative Angebot durch die Kooperation 
mit der neuchento Fußballschule und der finanziellen Unter-
stützung durch den Förderverein.

Der TuS Dornberg ist stolz darauf, seine Jugendarbeit in der 
kommenden Saison derart aufwerten zu können!

Marcus Wegener

Kontakt: frank@fubel.de
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Krönender Abschluss im WM-Jahr

B-Juniorinnen

Nach vielen Höhen und Tiefen haben wir es endlich geschafft und 
unseren ersten Meistertitel geholt. Im spannenden Abschlussspiel  
beim SC Halle konnten wir mit einem 3:5 den Titel perfekt machen. 

Mädels, Ihr habt super gekämpft, Ihr habt Euch  
den Titel verdient! Danke für die schöne Zeit.  

Melanie Kunert

Für die nächste Saison  
werden noch Fußballer innen 
sowie Trainer/in und Betreuer 
für die B-Juniorinnen gesucht.  
Bei Interesse bitte beim  
Jugendleiter melden.

 
  MEISTER

Ungeschlagen und das beste Torverhältnis 
war die Bilanz für die Saison 2011.  
Der Mannschaft ein dickes Lob, weil sie  
bis zum letzten Spiel konstant qualitativ 
guten Fußball gezeigt hat. Der Unter schied 
vor Saisonbeginn und Saisonende war 
unschwer zu erkennen. Der krönende 
Abschluss war die Abschlussfahrt nach 
Lingen. Im nächsten Jahr wollen wir unsere 
Abschlussfahrt mit einem internationalen 
Turnier verbinden. Diese Veran staltungen 
sind zwar sehr anstrengend aber auch 
immer gern gesehen bei den Jungs.

A-Jugend

Ich habe einige Turniere in den vergan-
genen Jahren mit  ge macht, und die Spieler 
haben es sehr gerne angenommen.
Wie auch im letzten Jahr waren unsere 
Zuschauer beeindruckt, mit welch einer 
Souveränität unsere A-Jugend die Liga 
bestimmte. Mit solchen Jungs macht es 
einfach Spaß, weiter als Jugendtrainer zu 
arbeiten. Ich freue mich sehr auf die neue 
Saison.
Bedanken möchte ich mich ganz herzlich 
bei Eltern, Großeltern und Freunden, die 
uns immer unterstützt und begleitet haben. 

Obwohl wir nach der Neueinführung  
der Kreisliga C in dieser unteren Klasse  

neu beginnen mussten, war es:

Eine Saison,  
ganz nach meinem 
Geschmack …!

Mein Ziel für die nächste Saison kennen 
die Spieler:

„Ich werde mit Euch als 
Meister aufsteigen …!“

Vielen, vielen Dank auch an die Mitglieder 
des Vereinsvorstandes, die mir weiterhin 
viel Vertrauen schenken und mir das 
Arbeiten beim TuS Dornberg einfach 
machen.

Mustafa Aksen

Mustafa Aksen
Tel.: 0521- 417 749 46
Mob.: 0176- 414 176 80
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  SAISON    
 RÜCKBLICK

Aufstieg in die Kreisliga A

C1-Jugend

Die Jungs krönten Ihre überragende Saison mit einem hervor-
ragenden 2. Platz und dem damit verbundenen Aufstieg in die 
Kreisliga A. 165 erzielte Tore, 23 Siege in 26 Spielen sowie  
16 Punkte Vorsprung auf den 3. Tabellenplatz sind Zeugnis  
dieser grandiosen Mannschaftsleistung. Schon schnell stellte  
sich heraus, dass die Meisterschaft nur zwischen den beiden  
Topteams aus Amshausen und unserer Mannschaft entschieden 
würde. Nach 14 siegreichen Spielen in Folge mussten wir im 
direkten Duell mit Amshausen trotz Überlegenheit in eine  
äußerst unglückliche 0:1 Niederlage per Elfmetertor einwilligen.  
Die Mannschaft überwand diesen Schock schnell, startete eine 
neue Siegesserie und bereits fünf Spieltage vor Saisonschluss 
wurde der Aufstieg perfekt gemacht, der dann ausgelassen  
gefeiert wurde.

In der Halle erreichten wir zum zweiten Male in Folge die End-
runde der HKM. Nach einem denkwürdigen 4:1 Sieg gegen  
Arminia belegten wir einen erstklassigen 4. Platz. Insbesondere  
in den Spielen gegen die höherklassigen Teams konnten die  
Jungs immer wieder ihr wahres Potential zeigen. Der Aufstieg  
ist die logische Konsequenz des Aufwärtstrends der letzten Jahre. 

Die Saison wurde abgerundet mit unserer Abschlussfahrt nach 
Jever. Das dortige Turnier konnten wir mit imposanten 6 Siegen 
und einem Remis sowie 7:0 Toren souverän gewinnen.

Vielen Dank an alle Eltern für die Organisation unserer beiden 
tollen Aufstiegsfeiern und die tatkräftige Unterstützung bei der 
Abschlussfahrt. Großer Dank gebührt Photograph Dieter, der  
alle Saisonhighlights für die Ewigkeit festhielt.

Mark Seifert / André Päpenmöller 
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Für die Minikicker war die Saison 2010/2011 das erste Jahr mit Spielen und Turnieren. 
Die Jungs haben trotz Niederlagen tapfer gekämpft und sich immer mehr gesteigert, 
so dass sie zum Ende der Saison sogar einige Siege feiern konnten.

Während der Saison wurde die Mannschaft immer größer und damit auch der Spaß am 
Fußball. Die Mannschaft ist zusammengewachsen, es sind neue Freundschaften entstanden, 
und die Jungs haben deutliche Fortschritte gemacht. Abgesehen von den fast wöchent lichen 
Spielen haben die Minikicker an den Hallen-Kreismeisterschaften, sowie an einem Turnier 
des TuS Langenheide teilgenommen. Hier konnten Sie trotz deutlicher Größenunterschiede 
zu den Spielern der anderen Mannschaften, Erfolge feiern.

Alles in allem hatten wir dieses Jahr viel Spaß, und ich freue mich schon auf die nächste 
Saison. Ich wünsche allen Jungs, die nach den Sommerferien in der F2 spielen eine 
erfolgreiche Saison. Die Spieler des Jahrgangs 2005 sind das Gerüst für die Minikicker-
Mannschaft 2011/12.

Jana Haver

 
 MINIKICKER

Mini-Kicker 

Jeden Freitag um 15:00 stürmen die Bambinis den Platz, oder im Winter die Turnhalle 
und spielen mit Begeisterung unter der Anleitung von Lea und Doro Fußball. 
Bei der Frage: 

„Wer will Torwart sein?“, 
gehen schnell die Arme nach oben und es ertönt: „Ich! Ich! Ich!“ 
Da fällt die Auswahl schwer. Aber die beiden Trainerinnen haben alle unter Kontrolle.

Sie sind etwas traurig, denn die großen Bambinis wechseln mit den Sommerferien zu 
den Minikickern. Die großen Bambinis haben bei ihrem ersten richtigen Fußballspiel 
im Trikot im Juni bewiesen, dass sie zu den Großen gehören.

Weiter geht es nach den Sommerferien um 15:00 Uhr auf dem Mühlenbrink 
mit den Bambinis unter der bewährten Leitung von Lea und Doro.
Neue Bambinis im Alter ab 3 Jahren sind herzlich willkommen.

Annette Köhne

„Auf Lea und Doro ist immer Verlass.“
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 BAMBINI

 Inhaber: Christoph Letmate e.Kfm.
In der Heide 3 · 33619 Bielefeld · Tel. (0521) 162503 · Fax 162501

 Werkstatt:
Wertherstraße 421 · 33619 Bielefeld · Tel. (0521) 882271

E-Mail: elektro.nagel@web.de
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Edgar, Ferdi, Jesko, Laurenz, Lenni, 
Luca, Mauritz, Jacob, Johann, Paul, 
Richie – kurz die E-Jugend des  
TuS Dornberg – hatten es in der 

vergangenen Saison 2010/11 schwer. Mit einem kleinen Kader (weniger als 
10 Kinder) und vielen Kindern des jüngeren Jahrgangs, mussten die Jungs 
antreten.

In den ersten Meisterschaftspielen gelang es der Mannschaft nicht, sich 
auf die körperlich überlegenen Gegner einzustellen, und so wurden einige 
Spiele verloren.

Gegen Ende der Hinrunde wurde es besser, die Mannschaft hatte sich  
mit der neuen Situation arrangiert und gelernt auch mal dagegenzuhalten.
Während der Wintermonate trainierten die Jungs auf eigene Kosten  
in einer Badminton-Halle, da ihnen kein Hallenplatz mehr zugewiesen 
werden konnte. 

Auch wenn die Bedingungen nicht ideal waren, kamen die Jungs doch 
regelmäßig und auch der Trainer Philipp, der seit November 2010 die 
Mannschaft allein betreuen musste, zeigte hier großen Einsatz.

Bei den ersten Hallenturnieren wurden dann auch wieder Erfolge ein-
gefahren, wir gewannen sogar das Hallenturnier in Steinhagen.

Durch den Wechsel auf die weiterführenden Schulen werden einige der 
Jungs zum Saisonende mit dem Fußball aufhören. Leider ist es auch dem 
Trainer Philipp Dresselhaus nicht mehr möglich, weiter als Trainer tätig zu 
sein, da ihn sein Studium der Informatik voll beansprucht. Dies bedauern 
die Kinder und auch die Eltern. 

Vielen Dank Philipp für die schöne Zeit mit Dir.
Heike Schirrmeister

Wir starteten die Saison der F1 mit 
einem breit aufgestellten Kader mit 
vielen tollen, motivierten Jungs und 
mittlerweile auch einem Mädchen. 

Schon das Auftaktspiel gewannen wir überzeugend, und es wurde eine 
Serie mit vielen Siegen, einem Unentschieden und ohne Niederlage ge- 
star tet, die sich über die gesamte Hinrunde hinzog. Als es dann im Winter 
in die Halle ging, gelang den Jungs durch zweimaliges Weiter kommen das 
Erreichen der Endrunde der Hallen-Stadtmeisterschaft.

Durch eine neu gewürfelte Rückrundengruppe spielten wir nun gegen 
stärkere Gegner. Niederlagen und Siege hielten sich die Waage. Die Jungs 
und Mädchen haben technisch einen großen Schritt nach vorne gemacht 
und überzeugten in den Spielen durch schöne Spielzüge und gute 

Einzelaktionen. Im Training hatten wir neben Konzentrationsphasen auch 
viel Spaß und die Jungs und Mädchen haben einen tollen Teamgeist ent-
wickelt, in dem sich jedes Kind frei entfalten kann.

Ich bedanke mich bei allen meinen Jungs und Mädchen für eine super 
Saison und bei den Eltern, die uns toll unterstützten. Besonderer Dank  
gilt Kerstin Tiekemeier, die organisatorische Fragen in die Hand nahm,  
und Hans Snelders und Caner Sekman für Unterstützung in den Trainings-
einheiten, wenn die Gruppe dann doch zu groß für einen Trainer wurde.

Die Jungs und Mädchen sind bereit für die E-Jugend, und hoffentlich 
haben wir auch dort gemeinsam eine Menge Spaß am schönsten Spiel der 
Welt.

Joscha Bouyer

F1-Jugend F2-Jugend E-Jugend

Neben einigen Abgängen hatten 
wir im Sommer das Glück, mit 
Anton, Jonathan, Ferdinand, Philipp 
und Maurice fünf Neuzugänge in 

der Mannschaft begrüßen zu dürfen: damit stand unser Kader des Jahr-
gangs 2003 für die Kreisliga B, Gruppe 1. Auch auf dem Trainerposten 
erfolgte eine wichtige Veränderung: zusammen mit dem „alten“ Coach  
Dirk Buddenberg übernahm nun auch Christian Walder die Leitung des 
Trainings. Dadurch kam viel frischer Wind in die Trainingsabläufe.

Aufgrund der personellen Umstellungen ergab sich eine längere Einge-
wöhnungsphase, in der sich die Mannschaft zunächst finden musste  
und die Trainingsinhalte nur behutsam angehoben werden konnten.  
Da die Saison aber unmittelbar begann, endeten die ersten Meister-
schafts spiele zunächst mit deutlichen Niederlagen. So mancher musste 
sich an die raue Wettkampfsituation und die körperliche Überlegenheit  
der meist ein Jahr älteren Gegenspieler noch gewöhnen. Dann aber 
konnte im Heimspiel gegen TuS Eintracht III mit einem 2:2 Unentschieden 
der erste Zähler eingefahren werden, und kurz darauf gelang sogar gegen 
den bislang verlustpunktfreien TuS Quelle mit 3:2 der erste Sieg. 

Aufgrund der Saisonergebnisse wurden wir zur Rückrunde der Kreisliga B, 
Gruppe 2 zugeteilt, was sich für uns als sehr positiv erwies: endlich  
konnten wir gegen gleichaltrige Teams antreten und unser Können unter 
Beweis stellen.

Viel mehr als die nackten sportlichen Resultate wiegt rückblickend jedoch 
die gesamte Entwicklung, die unser Team im vergangenen Jahr genommen 
hat. Zudem haben sich Spieler, Trainer und Eltern zu einer echten Einheit 
gefunden, was auch das gute Verhältnis außerhalb des Sportplatzes 
belegt. 

Für die kommende Saison bleibt das gesamte Team bestehen – daher 
blicken wir gespannt und mit viel Vorfreude auf die neue Spielzeit.

Kader: Pascal, Luca, Louis, Moritz, Jan-Phillip, Tom, Lia, Lennart, Anton, 
Jonathan, Ferdinand, Philipp, Maurice
Trainer: Christian Walder, Dirk Buddenberg 
  Dirk Buddenberg

F1-Jugend

F2-Jugend

E-Jugend
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Saisonrückblick 2009/2010
 
 DIE JUNGEN

Wir wollen ehrlich sein: 
Zum Beginn der Saison 2009/2010 gab es gewisse 
Schwierigkeiten. Unsere bunt zusammengewürfelte 
Mannschaft war zwar sehr motiviert und voller Ehr-
geiz, doch zeigten die ersten zweistelligen Nie der-
lagen, dass da noch manches gefeilt, geglättet und 
gebogen werden musste. 

Diese nicht ganz kleine Aufgabe sollten unsere  
Trainer Lars und Philipp bewältigen. Beide waren  
zu der Zeit erfolgreiche Jugendspieler beim TuS, 

die zum ersten Mal Ihre Trainerqualitäten in Eigen-
regie zeigen sollten. Und die haben Sie ohne Zweifel:  
Die Jungs, zunächst zusammen, später Lars allein, 
haben eine ganz wunderbare Mannschaft geformt 
und sie voll an das Niveau ihrer Spielklasse heran-
geführt.  

Mit Freude denke ich an die letzten Spiele zurück,  
in denen die E2 durch tolle Mannschafts- und  
Einzelleistungen überzeugt hat.

Kai Uwe Koepke

Nach dem sich Kontinuität in der Trainingsleitung abzeichnete, 
konnte auf Grund zahlreicher Zugänge von der 7er- auf die 
11er Mannschaft in der Saison 2010/11 gewechselt werden. 

Wegen einer fast komplett neuen Mannschaft und die Umstel-
lung auf das Großfeld wurde reichlich Lehrgeld gezahlt.  

Als Lichtblick konnte man das C2 Hallenturnier von Wellensiek 
Ende 2010 betrachten, das die C2 mit dem 3. Platz abschloss. 
Sehr zufrieden sind die Trainer Mustafa Üstün und Norbert 
Wöstenfeld mit der Mannschaft, die sich trotz teilweiser hoher 
Niederlagen nicht aufgibt. Das Trainergespann geht davon aus,  
dass mit der Gewöhnung an das große Feld die nächste Saison 
als B2 besser abgeschlossen wird.

Mustafa Üstün

C2-Jugend

D1-Jugend

Während andere Vereine in Bielefeld aus einem Reservoir von 60 Kindern schöpfen, 
wird in Dornberg aus 15-25 Spielern eine D-Jugend gebildet. Umso höher sind die 
erreichten Leistungen der Jungs in den letzten Jahren zu bewerten. 

Dank der Initiative und der engen Zusammenarbeit von Trainern und Betreuern ist  
es sogar gelungen, eine D2 zu melden, ohne die eine U13 in der Saison 2011/12 kaum 
möglich wäre. Aus der E-Jugend werden nur 3 Spieler die Altersklasse wechseln.  
Für das Engagement hier nochmal ein großes Dankeschön an die handelnden 
Personen.

Nach guter Trainingsbeteiligung entwickelte sich die Truppe in der zurückliegenden 
Saison sportlich gut und konnte sich trotz so mancher unvorhersehbarer Umstände 
und Ereignisse in der Spitzengruppe der Kreisliga A etablieren (Abschlussplatz 4). 
Bei Turnieren stehen zwei erste und ein zweiter Platz zu buche. Tolle Leistung Jungs!
 
Stolz kann der Ausbildungsbetrieb U13 darüber sein, gut zehn ausgebildete Spieler  
in die frisch aufgestiegene C-Jugend weitergeben zu können und dass die Jugend-
abteilung wieder ein spielstarkes Team für die nächste Saison melden kann.
 
Die Jungs haben sich noch höhere Ziele gesetzt als in der zurückliegenden Saison, 
welche Trainer und Betreuer durch intensives Training und Trainingslager in Hin- und 
Rückserie unterstützen wollen. Schade das ein Aufstieg dank der Statuten nicht 
möglich ist.

Trainer Ulfert Rübel

D2-Jugend

Tolle Leistung Jungs!
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So könnte vielleicht das paradoxe Saison-Fazit für die 
B-Junioren gezogen werden. Als die Trainer Kurtz und 
Wegener die gerade in die Kreisliga B aufgestiegene 
Mannschaft im Sommer 2010 übernahmen, waren sich 
alle einig, dass man zwar einen vorderen Tabellenplatz 
anvisieren könne, ein sofortiger Aufstieg aber nicht zu 
erwarten sei. 

Die Hinrunde schloss das Team 
dann überragend und etwas 
überraschend auf dem ersten 
Tabellenplatz ab. 

Von nun an forderte man im Verein die Meisterschaft, 
mindestens aber den Aufstieg. Auch aufgrund dieser 
vielleicht verfrühten Erwartungshaltung und der gegen 
uns nun besonders motiviert agierenden Gegner blieb 
in der Rückrunde der gewohnte Erfolg jedoch plötzlich 
aus. Es wurde schlagartig sehr unruhig im Umfeld der 
Mannschaft, wodurch das Team weiter verunsichert 
wurde. 

Letztlich ging man auf dem eigentlich respektablen, 
aber halt auch sehr undankbaren dritten Platz durchs 
Ziel. Auch wenn der Aufstieg am Ende nicht gelungen 
ist, so sind die Trainer unterm Strich trotzdem zufrieden: 
Die Spieler haben sich insbesondere im taktischen 
Bereich und in ihrer Persönlichkeit positiv entwickelt 
– womöglich ist das im breitensportlichen Nachwuchs-
fußball sogar deutlich mehr wert als das Erreichen 
einer eingeforderten Platzierung.

Marcus Wegener

Informationen 

über Trainingszeiten 

und Mannschaften: 

Mustafa Aksen

Tel.: 0521-41 77 49 46

Mobil: 0176-41 41 76 80

Saisonziel unglücklich erreicht

B-Jugend
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T E R M I  N E

Eltern-Kind-Turnen
Dienstag von 16.00 bis 17.30 Uhr 

Kinderturnen
für 4- bis 6-jährige Kinder
Montag von 16.00 bis 17.30 Uhr

Gymnastik für Frauen 
Dienstag von 17.30 bis 18.30 Uhr 
Sporthalle der Grundschule Dornberg

Informationen: 
Annette Köhne
T. 0521 - 10 95 91

Dienstag 16:00 Uhr ist die feste Zeit 
für die 1- bis 3-jährigen Dornberger Kinder. 
Es beginnt das Eltern-Kind–Turnen. 
Bei schlechtem Wetter platzt die Grundschul-
turnhalle schon mal aus allen Nähten, und es ist 
sehr sehr laut. 

Aber das macht den Kleinsten nichts aus. 
Es wird gesprungen, geklettert, gerannt, gerutscht 
und balanciert. Da fließt doch der ein oder andere 
Schweißtropfen. Gut, dass beim Trampolinspringen 
auch schon mal gewartet werden muss. 

Mit Dimitra hat die Gruppe nun eine 
zusätzliche neue Übungsleiterin, so dass 
die Kinder und Eltern auch bei voller Halle 
immer eine Ansprechpartnerin haben.

Annette Köhne

Eltern-Kind-Turnen

Kinderturnen
Jeden Montag findet in der Turnhalle der Grundschule 
Dornberg von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr das Kinderturnen statt. 
Die Kinder im Alter zwischen 3 und 6 Jahren können hier 
an Gemeinschaftsspielen, Übungen mit verschiedenen 
Materialien und Turnen an Geräten teilnehmen und somit 
spielerisch ihr Körpergefühl entwickeln und sich motorisch 
‚ausprobieren‘. 

Anna Rose
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Die erste Badminton-Mannschaft konnte die Saison 2010/2011  
mit einem guten 5. Platz abschließen. Nach dem erfolgreichen  
Aufstieg in die Bezirksklasse kann das sicher als Erfolg verbucht 
werden für die Mannschaft, in der sowohl alte Hasen als auch 
ehemalige Jugendliche des Vereins erfolgreich zusammenspielen. 
Zur Mannschaft gehören: Hennes Ohlias, Max Lendzian, Tobias 
Loose, Momir Vranesevic, Katrin Lange und Maria Sudhölter.

Die zweite Mannschaft konnte die Saison mit einem 6. Platz  
in der Kreisliga beenden. Beide Mannschaften werden von 
Falko Bittner trainiert, der auch für das Jugendtraining 
zuständig ist. Leider fehlt es hier an Nachwuchs. Wer also  
Lust hat, diese vielseitige Sportart kennenzulernen, sollte  
mal beim Training vorbeischauen: 

Mit einem geeigneten Schläger kann man schnell die Grund-
züge des Spiels erlernen und im Match erproben. 
Da man Badminton in gemischten Mannschaften, d.h. mit 
mindestens 4 Männern und 2 Frauen spielt, unterscheidet es 
sich von allen anderen Mannschaftssportarten. Neben dem 
Spaß am Spiel kommt auch die Unterhaltung nicht zu kurz.

 

 Unsere Trainingszeiten

 Dienstags 1. und 2. Mannschaft 18.30 bis  20.00 Uhr

 Mittwochs Jugend  17.00 bis  18.30 Uhr

  1. und 2. Mannschaft 18.30 bis  20.00 Uhr

  Hobby-Gruppe 20.00 bis  22.00 Uhr

 Samstag  1. und 2. Mannschaft 17.00 bis  19.00 Uhr

 

Trainingsort

Turnhalle der Grundschule Dornberg, Großer Kamp 47

Ansprechpartner 

Abteilungsleiter Hennes Olias 

  dornberg.badminton@googlemail.com

 
 BADMINTON Erfolgreiche Saison 

für die Aufsteiger 
 

Bodenbeläge-Farben-Tapeten-Sonnenschutz 

Uffmann
Schreibwaren-Büro und Schulbedarf

Zeitschriften-Lotto

Telefon: 0 521- 10 09 03

R E C H T S A N W A L T
Alexander Klemme

Strafverteidigung / Jugendstrafrecht

  „Ich lasse Sie nicht 
im Abseits stehen!“

Fröbelstraße 42      33604 Bielefeld

Telelefon (0521) 26 03 58 22 oder 327 79 65

mail@ra-klemme.de

Seit dieser Saison  
kümmern sich die Physiotherapeuten  
Thorsten Harm und Ruben Kaminga  
von Herrmann & Harm um die 1. Mannschaft.
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Dornbergerstr. 276,   33619 Bielefeld,   T. 0521-522 58 00

Sexy Hair, was sonst?
Grenzenlose Möglichkeiten beim Friseurteam  glamstyle  …

Entdecken Sie die Faszination professioneller Haarfarben!

Was wünschen Sie sich?

 es gibt eine Million Facetten.

 ultimativer Farbpflege. 

 und Haarverdichtung.
     

Ihr Friseurteam

Wunschtermin online:

Info@salon-glamstyle.de

mobil: 0170 403 83 81

www.salon-glamstyle.de
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